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Was ist das HRM2 ?

Die Grundlage für die Rechnungslegung 
der Kantone und Gemeinden und baut sich 
in Form von 20 (21) Fachempfehlungen auf.

Fachempfehlungen:

• Januar 2008 von der Konferenz der Kantonalen 
Finanzdirektoren (FDK) genehmigt

• 2013 – 2016 diverse Änderungen/Anpassungen mit 
Genehmigung durch die FDK

• Juni 2017 Genehmigung des bereinigten 
Handbuches HRM2 durch die FDK

=> Vollversion Handbuch: http://www.srs-cspcp.ch/de



Fachempfehlungen (1)

Nr. 01: Elemente des Rechnungsmodells 

Nr. 02: Grundsätze ordnungsgemässer 
Rechnungslegung 

Nr. 03: Kontenrahmen und Funktionale Gliederung 

Nr. 04: Erfolgsrechnung 

Nr. 05: Aktive und passive Rechnungsabgrenzung 

Nr. 06: Wertberichtigungen 

Nr. 07: Steuererträge 

Nr. 08: Spezialfinanzierungen und Vorfinanzierungen 

Nr. 09: Rückstellungen und Eventualverbindlichkeiten 

Nr. 10: Investitionsrechnung 

Nr. 11: Bilanz 
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Fachempfehlungen (2)

Nr. 12: Anlagegüter und Anlagebuchhaltung 

Nr. 13: Konsolidierte Betrachtungsweise 

Nr. 14: Geldflussrechnung 

Nr. 15: Eigenkapitalnachweis 

Nr. 16: Anhang zur Jahresrechnung 

Nr. 17: Finanzpolitische Zielgrössen und Instrumente 

Nr. 18: Finanzkennzahlen 

Nr. 19: Vorgehen beim Übergang zum HRM2 

Nr. 20: Musterfinanzhaushaltgesetz (MFHG) 

Nr. 21: Finanzinstrumente 
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Fachempfehlungen (3)

Anhänge

A Kontenrahmen

B Funktionale Gliederung

C Finanzkennzahlen: Definition und Berechnung

D Auslegungen zu den Fachempfehlungen

E Musterfinanzhaushaltsgesetz

F Änderungen der Fachempfehlungen

G Glossar

H Abkürzungsverzeichnis
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Einführungsjahr vom HRM2
Bund | Kantone | Gemeinden |
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Quelle: www.srs-cspcp.ch

Bemerkung: Körperschaften, die das HRM2 bereits eingeführt haben, in grün
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SRE vom 20.06.2018

Bestimmung der Arbeitsgruppe (AG) HRM2
• Präsident: Olivier Beney, Generalsekretär DSIS

• Mitglieder: Christian Melly, Chef KFI
Pierre-André Charbonnet, Chef KFV
Maurice Chevrier, Chef DIKA

• Sekretariat: Sektion Gemeindefinanzen

Auftrag: Strategische Überlegungen zur Umsetzung
von HRM2 bei den Walliser Gemeinden

==>  AG: z.Hd. Staatsrat Bericht vom 21.12.2018 erstellt
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SRE vom 16.01.2019

Staatsrat hat:

• vom Bericht der AG Kenntnis genommen;

• das DSIS ermächtigt, den Bericht dem Verband der Walliser 
Gemeinden (VWG) zu unterbreiten (dt. Version in 
Bearbeitung);

• das DSIS ermächtigt, im Einvernehmen mit dem VWG 
Pilotgemeinden zu benennen;

• die AG als beratendes Gremium bei Umsetzung von HRM2 
bestimmt.



Pilotgemeinden
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Oberwallis Zentralwallis Unterwallis

Ernen Icogne Fully

Visp Sion Saint-Maurice

Leukerbad Conthey Vernayaz

Monthey



HRM1 <-> HRM2 – Beispiele Kontierung (1)
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HRM1 (CD) HRM2

Allgemeine Verwaltung 0 Allgemeine Verwaltung

Öffentliche Sicherheit 1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit, 
Verteidigung

Unterrichtswesen u. Bildung 2 Bildung

Kultur, Freizeit u. Kultus 3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Gesundheit 4 Gesundheit

Soziale Wohlfahrt 5 Soziale Sicherheit

Verkehr 6 Verkehr u. Nachrichtenübermittlung

Umwelt u. Raumordnung 7 Umweltschutz u. Raumordnung

Volkswirtschaft 8 Volkswirtschaft

Finanzen u. Steuern 9 Finanzen u. Steuern

Funktionale Gliederung



HRM1 <-> HRM2 – Beispiele Kontierung (2)
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Funktionale Gliederung (Beispiel einer Feingliederung)

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT  1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG 

10 Rechtsaufsicht    
100 Grundbuch, Mass und Gewicht 
101 Übrige Rechtspflege   
102 Einwohnerkontrolle und Fremdenkontrolle  

11 Polizei    11 Öffentliche Sicherheit    
113 Gemeindepolizei    111 Polizei     
119 Übrige Polizeiaufgaben   112 Verkehrssicherheit     

12 Rechtssprechung    113 Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamt   
120 Friedensrichter    12 Rechtssprechung     
121 Bezirksrichter    120 Rechtssprechung     
122 Vormundschaftsbehörde    
129 Übrige Rechtssprechungsaufgaben   

14 Feuerwehr    14 Allgemeines Rechtswesen    
140 Feuerwehr    140 Allgemeines Rechtswesen    

15 Militärische Landesverteidigung   15 Feuerwehr     
150 Verwaltung    150 Feuerwehr     

16 Bevölkerungs- und Kulturgüterschutz  16 Verteidigung     
160 Zivilschutz    161 Militärische Verteidigung    
161 Übrige zivile Bevölkerungs- und Kulturgüterschutzsaufgaben 162 Zivile Verteidigung    

HRM1 (CD) HRM2



HRM1 <-> HRM2 – Beispiele Kontierung (3)
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Kontoarten (Beispiel einer Feingliederung)

318 Wertberichtigungen auf Forderungen
3180 Wertberichtigungen auf Forderungen
3181 Tatsächliche Forderungsverluste

33 Abschreibungen    33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen
330 Finanzvermögen    330 Sachanlagen VV
331 VV - ordentliche Abschreibungen 3300 Planmässige Abschreibungen Sachanlagen
332 VV - zusätzliche Abschreibungen 3301 Ausserplanmässige Abschr. Sachanlagen
333 Bilanzfehlbetrag    332 Abschreibungen Immaterielle Anlagen VV

3320 Planmässige Abschr. Immat. Anlagen VV
3321 Ausserplanmässige Abschr. Immat. Anlagen VV

34 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung 34 Finanzaufwand
341 Kanton    340 Zinsaufwand

341 Realisierte Kursverluste
343 Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen
344 Wertberichtigungen Anlagen FV

3440 Wertberichtigungen Finanzanlagen FV
3441 Wertberichtigung Sachanlagen FV

HRM1 (CD) HRM2



Erfolgsrechnung
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 30 Personalaufwand

 31 Sach und übriger Betriebsaufwand

 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen

 35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen

 36 Transferaufwand

 37 Durchlaufende Beiträge

 40 Fiskalertrag

 41 Regalien und Konzessionen

 42 Entgelte

 43 Verschiedene Erträge

 45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen

 46 Transfertertrag

 47 Durchlaufende Beiträge

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

 34 Finanzaufwand

 44 Finanzertrag

 Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

 38 Ausserordentlicher Aufwand

 48 Ausserordentlicher Ertrag

 Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung



Fachempfehlungen - Auszug

Nr. 06: Neubewertungen (Wertberichtigungen)
• Finanzvermögen

• Verwaltungsvermögen

Nr. 08: Spezialfinanzierungen / Vorfinanzierungen

Nr. 12: Anlagegüter und Anlagebuchhaltung
• Abschreibungs-System

Nr. 14: Geldflussrechnung

Nr. 17: Finanzpolitische Zielgrössen und Instrumente
• Finanzpolitische Reserve
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Finanzpolitische Reserve
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Finanz-
vermögen
Finanz-

vermögen

Verwaltungs-
vermögen

Verwaltungs-
vermögen

FremdkapitalFremdkapital

EigenkapitalEigenkapital

ReserveReserve

AufwandAufwand

ErtragErtrag

Abschr.Abschr.

EinlageEinlage

Ertrags-
überschuss

Ertrags-
überschuss

Bilanz Erfolgsrechnung



Finanzpolitische Reserve
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BILANZ 

2 Passiven

29 Eigenkapital

294 Reserven

2940 Finanzpolitische Reserve Reserve, die für künftige Defizite der 
Erfolgsrechnung und/oder für neue Investitionen 
eingesetzt werden kann (wie Konjunktur- oder 
Ausgleichsreserve)

ERFOLGSRECHNUNG

3 Aufwand

38 Ausserordentlicher Aufwand

389 Einlagen in das Eigenkapital

3894 Einlangen in finanzpolitische 
Reserve

Einlagen in finanzpolitische Reserve (wie 
Konjunktur- oder Ausgleichsreserve)

4 Ertrag

48 Ausserordentlicher Ertrag

489 Entnahmen aus dem Eigenkapital

4894 Entnahmen aus finanzpolitischer 
Reserve

Entnahmen aus finanzpolitischer Reserve (wie 
Konjunktur- oder Ausgleichsreserve)



Finanzkennzahlen
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Grafik zu den Kennzahlen - Durchschnittswerte der Jahre 2016 und 2017

1. Selbstfinanzierungsgrad (I1)4 97.7%
2. Selbstfinanzierungskapazität (I2)4 19.0%
3. Ordentlicher Abschreibungssatz (I3)5 10.5%
4. Nettoschuld pro Kopf (I4)5 -2'699         
5. Bruttoschuldenvolumenquote (I5)5 148.2%
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Terminplan und weiteres Vorgehen
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Was Wann Wer
Genehmigung des Berichts der AG durch den SR Januar 2019 SR

Präsentation des Berichts und Stellungnahme durch das 
Komitee des VWG und Bestimmung der 10 Pilotgemeinden

Februar bis März 2019 DSIS / AG

Anpassungsarbeiten der VFFHGem Februar bis März 2019 DIKA

Vorbereitungsarbeiten mit den Pilotgemeinden und 
IT-Anbietern 
Erstellung des Budgets 2020 gemäss HRM2

März 2019 bis 
April 2020

DIKA 
Pilot-Gden

Erarbeitung von Dateien, Beispielen, Einführungskursen 
HRM2 und anderen technischen Anleitungen

März 2019 bis 
April 2020

DIKA 
Pilot-Gden

Erstellung der Rechnung 2020 gemäss HRM2 Juni 2021

Fertigstellung der VFFHGem auf der Grundlage des 
Feedbacks der Pilotgemeinden

Juni 2021 DIKA

Bei allen Walliser Gemeinden Umsetzung des 
Budgets 2022 gemäss HRM2 inkl. Ausbildung

ab März 2021 DIKA
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Besten Dank für Eure Aufmerksamkeit !
Fragen


